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vorwort


als ich diese novelle zum ersten mal veröffentlichte, war es in der zeitschrift „SCHLAGZEILEN“ in den ausgaben 98—101. damals hatte ich noch nicht die hoffnung, meinen großen roman zu veröffentlichen. darum beschränkte ich mich auf diesen text, der — im gegensatz zum ganzen roman — dem charon-verlag für einen abdruck geeignet erschien.


in der comic-literatur nennt man so etwas ein “spin-off“. dies ist kein auszug aus einem der romane, sondern eine eigenständige geschichte. der zusammenhang besteht in der übernahme von einigen personen und namen, die im ersten roman „Homsarecs!“ eine rolle spielen. kaleb, der beim erstabdruck einen anderen namen trug, ist eine eigenständige person, die im roman nicht erscheint. den namen habe ich von josef zu kaleb geändert, damit keine verwechslung mit dem josef des romans passiert.


auch die sprache der romane ist eine andere als diese, die eher experimentell angelegt ist. denn in den romanen berichten personen, zu denen dieser stil nicht passen würde. hier biete ich eine art filmische sicht an, die anders ist als im roman.


auch hier handelt es sich um meine sagengestalten, die „Homsarecs“, eine menschliche spezies mit einigen eigenschaften, die sie vom „normalen“ menschen unterscheiden. Homsarecs, zu denen auch Salix zählt, darf man sich als hochgewachsen und wehrhaft denken. weiteres erfahren wir auch in dieser novelle.


wie es in erotischen romanen zu geschehen pflegt, darf man den maßstab vollkommener korrektheit nicht anlegen. kaleb erleidet gewalt, die er selber provoziert hat. Salix weiß aber, daß sie schön dumm wäre, sich ganz auf zwang zu verlassen. schauen wir uns diese dressurnummer an.
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i.


guter fang
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CLOSE-UP


ein süßer pelz sagte sie. sie blies hinein, er stellte sich auf und entblößte hilflose weiße haut, rasieren oder nicht?


gänsehaut zog sich über seine schenkel


kalt ist dir, dir soll heiß und kalt werden, nichts ist schlimmer als langsame unterkühlung in der du glaubst, du frierst nicht


er blieb stumm, sie studierte sein gesicht, es war wie flüssiges blei: still, aber bereit, in einer neuen form zu erstarren, und zitterte leicht


TOTALE


Salix ist stark. sie trainiert jeden tag. sie ist eine kriegerin, besitzt einen bogen, natürlich darf man sich darunter nicht so ein hightech-gerät vorstellen, sondern einen ähnlichen, wie ihn die jäger in alten zeiten besaßen. mit so einem modernen sportbogen durchs gelände sprinten, dazu durch die büsche, das möchte ich sehen, haha.


sie hatte für ihn die sanfteste betäubung ausgewählt, um seine flucht zu stoppen, und den fleischigsten teil, den ihr seine rückansicht zeigte. sie war ihm mit ihrem sprint so nah gekommen wie möglich, nun blieb sie stehen, um ruhig zu zielen, kontrollierte den atem, spannte den bogen und überließ es dem pfeil, die verlorene distanz zu überbrücken. die sehne schlug mit leichtem knall gegen ihre ledermanschette, die den linken arm vom ellenbogen bis zur mitte der finger bedeckte.


CLOSE-UP


einen sekundenbruchteil hat er den pfeil gehört, dann fühlte er einen pieks in der rechten hinterbacke, er hat nicht gesehen, was ihn traf. wohl begann er zu rennen, als er Salix mit ihrem bogen sah. jetzt bereut er seinen aufzug, den er trotzig trug — gegen allen guten rat, früher in der schule, nun in uni und elternhaus, provozier sie nicht, mach sie nicht auf dich aufmerksam, sie müssen ja denken, du willst sie anlocken, das wird dir noch leidttun.


jetzt tat es das, es war zu spät, er fühlte sich schläfrig, die beine gehorchten nicht mehr, stolpern, scheiße, komm hoch, komm hoch, sie ist da...


TOTALE


Salix ist kein mensch, kein gewöhnlicher wenigstens, Salix ist Homsarec, sie besitzt eine besondere vitalität, sie schläft niemals tief, sie fällt nicht in ohnmacht, sie hat sehr scharfe zähne, scharf, nicht spitz, und wenn ein schadhafter gezogen wurde, wächst ein neuer nach. Ihre Körpertemperatur liegt deutlich über der von gewöhnlichen Menschen. Salix ist groß, fast zwei meter. sie trägt einen schön ziselierten, goldfarbenen helm, schwarze lederchaps, flache stiefel und einen schwarzen lederbody mit breiten trägern, eher ein harness, das mit großen nieten am ring in der mitte gehalten wird. oberhalb ihrer rechten brust befindet sich, in einem kreis eingeschrieben, ein tiger-tattoo. ihre augen sind olivgrün, groß und aufmerksam. ihre haare sind dunkel, kurz und nach hinten gebürstet. ihre augen sind tiefschwarz mit kajal umrahmt. andere dekorative kosmetik ist ihr egal. sie würde zu ihren ein wenig maskulinen zügen auch nicht recht passen, allenfalls zu festlichen anlässen malt sie sich ein bißchen an.


Salix ist eine von denen, die man nur mit gedämpfter stimme benennt. sie ist eine von den Wilden, umschreibt man es, so warnt man seine kinder, aus dem wege zu gehen, wenngleich auch niemals ein fall bekannt wurde, daß sie sich an ihnen vergriffen hätten.


CLOSE-UP


bin ich blöd? lacht Salix, pflücke ich grüne kirschen? bitte, was soll das? rot und süß will ich sie, voll in saft stehend, selbständig, volljährig, gierig, gepflückt zu werden, und das sollen sie mir zeigen, die kleinen arschlöcher, sie sollen drum betteln, daß unsereiner sie erbeutet. ärger mit den eltern — was soll uns das? es reicht schon, daß wir eine gefahr für die öffentliche sicherheit und ordnung sind.


TOTALE


du warst schon wieder nicht beim frisör, wie ich dir gesagt hatte.


du willst sie partout anlocken, oder?


du gehst, das ist mein letztes wort!


bitte, ich bin volljährig!


nicht, solange ich dein studium bezahle.


morgen bist du aber fällig!


na, gut, dann lass ich mich eben kahlrasieren!


das wagst du nicht!! und mit ohrringen verläßt du das haus nur über meine leiche!


gut, dann werden die eben erst hinter der nächsten ecke angebracht.


CLOSE-UP


peinlich. clips. aber wer sticht mir denn löcher? wer hat den mut? wer weiß, wie das geht? mama behauptet, man könne dran verbluten, wenn man den falschen punkt erwischt. haha, glaub ich nicht, aber es kann sich entzünden, und ich bin entstellt ... vielleicht doch besser, es zu lassen... ich möchte ein tattoo, wie die Wilden es haben, einen kreis mit einem tanzenden kranich auf der brust, einen kreis mit einem schleichenden tiger auf der hinterbacke, ob man sich das aussuchen kann? in der schule habe ich mir sowas mit einem filzer auf den arm gemalt... verdammt, sie hat mich getroffen, und es tut weh, ich will es rausziehen, bewege ich meine hand wirklich dorthin oder bilde ich es mir ein? ich konzentriere mich mit aller macht —


TOTALE


es ist nicht kalt, ein warmer wintertag. Salix geht in die knie, zieht kaleb an einem arm hoch und hebt ihn über eine schulter, nimmt mit der anderen den bogen und steht aus der hocke auf. er hängt von ihren schultern herab, droht abzurutschen, also im kurzen trab zum nächsten haus der Homsarecs. Salix wird beim ankommen gesehen, wird eingelassen. ein grinsen, ein verständnisvolles hm, hm, sie trägt ihre beute ins wohnzimmer, die anderen machen platz und signalisieren, sie mit ihm alleinlassen zu wollen, wenn sie es wünscht, sie winkt ab, das paar, das eben auf dem sofa knutschte, knutscht im sessel weiter.


CLOSE-UP


die pfeilspitze hat den derben hosenstoff durchdrungen, dann die haut, und hat sich festgehakt. der druck des schaftes hat die dosis in die kleine wunde gepumpt. er hätte die spitze nicht enfernt, hätte er den pfeil noch herausziehen können. die spitze löst sich leicht vom schaft. eine halbe drehung wäre nötig, um sie aus der haut zu entfernen. seine muskeln sind fabelhaft entspannt, er könnte kaum eine tasse heben. liebevoll zieht Salix ihn aus. die verliebten auf dem sessel sehen mit einer mischung aus geilheit und rührung zu. Salix hat geschmack. wenn sie einen draußen erwischt, dann ist es immer ein hübscher kerl. jetzt erst dreht sie die pfeilspitze heraus und klebt ein kleines pflaster auf den punkt, wo ein granatrotes perlchen hervorgetreten ist. seine augen sind halb geschlossen. Salix schiebt ein augenlid hoch und schaut sich die pupille an. sie läßt los, das lid sinkt herab. diese langen und seidigen wimpern!


TOTALE


dies sind die kostbarsten momente für sie, und die verliebten nikken. es sind Bellatrix, die Hausherrin, cousine von Salix, und ihr sklave targi. sie ist ebenfalls recht groß, aber viel üppiger als Salix. ihr fuchsrotes haar, ein busch locken, wird von einem haarband nur mit mühe gehalten. auch sie kannte in ihrer kriegerinnenzeit eine solche genugtuung. sie war eine der härtesten Herrinnen für schwer erziehbare sklaven, ganz gleich, ob wildfänge oder eigene. Wildes blut oder cro-magnon, die einen schmiegen sich in den willen ihres Herrn oder der Herrin, die anderen müssen es vor jedem frühstück eingetränkt kriegen, und man sieht es ihnen auch nicht an. wie wird sich dieser entwickeln? magst du widerstand, Salix?


bisweilen ja, aber ich mag sie auch anschmiegsam und mit flehendem blick.


wie wird dieser sein?


keine ahnung, aber es spielt auch keine so große rolle. jeder an seinem platz.


CLOSE-UP


ich bin nackt verdammt, ich bin nackt, ich bin in einem raum, den ich nicht kenne, sie hat mich fortgeschleppt, weiß ich noch. he, so war das nicht gemeint, vielleicht gemessene annäherung, damit ich es mir noch überlegen kann, nicht so holterdipolter ...


und ich fühl mich so schlapp sie hat mich rausgepickt aus der herde und plattgemacht wie eine antilope, die sich nicht impfen lassen will. sie nimmt meinen kopf in eine hand: zunge zeigen! ich kann sie nur ein wenig herausfallen lassen, strecken ist nicht drin. sie setzt ein glas an meine lippen, trink! es ist wasser. heute werde ich nichts anderes mehr bekommen, droht sie, aber davon genug. und wenn ich mich weigere? denke ich.
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